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richter ist Minos, einst ein weiser Gesetzgeber und Richter
auf der Insel Kreta (§ 11, 2).

4*. Zu den mittleren und niederen Gottheiten gehörten:
Die von Apollo geführten neun Musen im Gefolge des Apollo;
die Chariten (Grazien), Göttinnen der Anmut; die Moiren
(Parzen), Schicksalsgöttinnen; die Eumeniden oder Erinyen
(Furien), Göttinnen des strafenden Gewissens; die Nemesis,
Rachegöttin; Satyrn, Nymphen n. a.; ferner die Heroen
oder Halbgötter, wie Thesens, Herkules.

5. Die Götter wurden auf Anhöhen und in Hainen, später
auch in Tempeln angebetet und durch Weihgeschenke, Opfer (auch
Menschenopfer) und religiöse Feste geehrt. — Mit der Religion
in Verbindung standen die Einrichtungen zur Erlangung von
Orakeln oder Götteraussprüchen, wie zu Dodoua in Epirus,
wo man aus dem Rauschen heiliger Eichen weissagte, und zu
Delphi in Phoeis, wo Pythia, die Priesterin des Apollo, die
Weissagungen erteilte. Ferner die Mysterien oder Geheim¬
lehren über göttliche Dinge, besonders zu Eleusis bei Athen.

Zweite Periode: Von der dorischen Wanderung bis
zum Beginn der Perserkriege, 1100—500 v. Chr.

§ 13.
1. Die dorische Wanderung. Kolonien. Nationalspiele.

Amphiktyonien. Verfassung.
.1- ^s Jahr 1100 v. Chr. brachen Scharen von

v. Chr. Doriern aus Nord- und Mittelgriechenland in den Peloponnes
Dorische ein und besetzten dort alle Landschaften mit Ausnahme von Ar-
Wande- kadien. Die bisher im Peloponnes wohnenden Achaer wurden
rung. teils von den Doriern unterworfen, teils zogen sie sich auf die

Nordküste (Achaia) zurück. Die von dort verdrängten Ionier
gingen entweder zu ihren Stammesgenossen nach Attika oder
sie gründeten auswärtige Kolonien. Die dorische Wande¬
rung erfolgte unter Führung einiger Fürsten aus dem Geschlechte
des Herkules; deshalb nennt man ihre Einwanderung in den
Peloponnes auch die Rückkehr der Herakliden.

2*. Die wichtigsten, meist infolge der dorischen Wanderung
entstandenen griechischen Kolonien sind die aus der Westküste
von Kleinasien. Auf dem nördlichen..Teil dieser Küste und
auf der Insel Lesbos ließen sich Äolier, auf dem snd-


